
Lernfeld 11: Geschäftsprozesse darstellen und optimieren 

 

Die Schülerinnen und Schüler besitzen die Kompetenz, die Arbeits- und 
Geschäftsprozesse des Betriebes darzustellen, zu optimieren und zur 
Qualitätssicherung sowie zur kontinuierlichen Verbesserung von 
Arbeitsprozessen beizutragen.  

Die Schülerinnen und Schüler differenzieren die Geschäftsprozesse (Kern- und 
Unterstützungsprozesse) des Betriebes.  

Sie informieren sich über Schnittstellen bei der Vorgangsbearbeitung und 
Informationsweitergabe. Dabei nutzen sie Handbücher und Verfahrensanweisungen 
als Informationsmittel.  

Sie recherchieren mögliche Darstellungsformen von Geschäfts- und 

Arbeitsprozessen.  

Die Schülerinnen und Schüler stellen den organisatorischen Aufbau des Betriebes 
mit seinen Aufgaben und Zuständigkeiten und dessen Leitungssystem dar. Sie 
fertigen eine Ist-Aufnahme der Prozesse an, um die Geschäfts- und 
Arbeitsprozesse in geeigneter Form (Ablaufdiagramme, ereignisgesteuerte 
Prozesskette) darzustellen und identifizieren Schwachstellen. Sie entwickeln auch 
im Team Vorschläge zur Optimierung der Abläufe im Rahmen der kontinuierlichen 
Verbesserung von Kern- und Unterstützungsprozessen und dokumentieren diese. 
Dabei berücksichtigen sie die Informations- und Entscheidungswege sowie 
Schnittstellen.  

Die Schülerinnen und Schüler schätzen die Realisierbarkeit und Akzeptanz ihrer 
unterbreiteten Vorschläge ein. Sie beurteilen diese im Hinblick auf die 
Kosteneinsparung, den Ressourceneinsatz, die Arbeitsplatzsicherheit sowie auf die 
Kundenzufriedenheit.  

Die Schülerinnen und Schüler reflektieren ihre Stärken und Schwächen sowie ihre 
Leistungen im Team und treffen Maßnahmen zur Optimierung ihrer Arbeitsweise.  
  

 


